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Bundesparteitag 2011 in Leipzig 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der 24. Bundesparteitag der CDU in Leipzig war geprägt durch engagierte Diskussionen 
und richtungsweisende Beschlüsse. Die CDU hat bewiesen, dass sie einen klaren Kompass 
hat, sich aber gesellschaftlichen Veränderungen nicht verschließt. Wir passen unser 
Umfeld nicht unserem Programm an, sondern unser Programm dem veränderten Umfeld. 

Die Markenkerne „christliches Menschenbild“, „soziale Marktwirtschaft“ und die 
„europäische Integration“ haben wir mit unseren Beschlüssen deutlich gestärkt. Unsere 
Bundeskanzlerin Angela Merkel hat in ihrer Rede zu Beginn der zweitägigen Versammlung 

die zentrale Bedeutung unserer politischen Arbeit herausgestellt: die Verantwortung der 
CDU für eine gute Zukunft Deutschlands und Europas. Die Rede der Bundeskanzlerin 
finden Sie hier sowie die Höhepunkte ihrer Rede als Video. Die zentralen Themen des 

CDU-Parteitags – Europa, Lohnuntergrenze & Bildungspolitik – sowie die dazugehörigen 
Anträge wurden von den Delegierten mit großen Mehrheiten beschlossen. Alle Beschlüsse, 
Anträge und Berichte finden Sie hier.  
 

Lohnuntergrenze  
 
Der mit überwältigender Mehrheit verabschiedete Antrag zur Lohnuntergrenze 
entspricht dem Votum der Hamburger CDU vom vergangenen September. Bei der Debatte 

war es wichtig, hier eine klare Position zu beziehen und festzustellen, dass wir keinen 
politisch definierten Mindestlohn haben wollen. Daher hat der Bundesparteitag 
entschieden, dass es eine Lohnuntergrenze in den Bereichen geben soll, wo es keine 

Tarifverträge gibt. Damit werden die weißen Flecken fehlender Tarifbindung endlich mit 
einem gerechten Lohn für gute Arbeit gefüllt. Da die Hamburger CDU vor Monaten als 
erster Landesverband dieses bereits gefordert hatte, freut uns dieser Beschluss. Damit 

schützen wir auch Hamburgs Arbeitgeber und Arbeitnehmer vor der Konkurrenz von 
Billiglohnanbietern. Bundesarbeitsministerin Ursula von der Leyen betonte, dass der 
Leitgedanke von Ludwig Erhard „Wohlstand für alle" auch heutzutage unsere Richtung 
prägen soll. Es ist gerecht, wenn man von seinem Gehalt leben kann. Der Vorsitzende der 

CDA Karl-Josef Laumann hob hervor, dass das bewähre Mittel der Lohnfindung durch 
Tarifpartner auch zukünftig im Mittelpunkt der Thematik stehen soll. Einen ausführlichen 
Artikel zum Thema finden Sie hier.  

 
Europa 

Bundeskanzlerin Angela Merkel erinnerte an die Verdienste der CDU als „Europapartei“. 
Sie hob die Verdienste von Konrad Adenauer und Helmut Kohl hervor und betonte, dass 

die CDU auch zukünftig Verantwortung für Europa übernehmen wird. Mit dem 
beschlossenen Antrag stellt die CDU sicher, dass der Europäische Weg ein erfolgreicher 
bleibt. Daher ist es notwendig, dass Spielregeln gesetzt und von allen eingehalten werden.  



 
 

So soll beispielsweise die Schuldenbremse in allen Euro-Staaten Einzug halten, um die 
Stabilität der EU künftig sicher zustellen.  

Dabei sei der Euro das Symbol der europäischen Einigung. Die Bundeskanzlerin betonte 

zum Schluss : „Der Euro ist weit mehr als eine Währung. Scheitert der Euro, dann scheitert 
Europa." Den Europa-Beschluss finden Sie hier. Am 5. Dezember 2011 werden wir auf 
unserem Landesausschuss mit Schwerpunkt „Europa“ den parlamentarischen 

Geschäftsführer der CDU/CSU Bundestagsfraktion Peter Altmaier begrüßen, der ebenfalls 
auf die Beschlüsse des Bundesparteitages eingehen wird.  

 

Bildung 

 

Der Antrag Bildung folgt ebenfalls in vielen Bereichen den Ansätzen der Bildungspolitik 
der Hamburger CDU. Die angestrebte Zweigliedrigkeit haben wir bereits vor Jahren 
entwickelt. Hamburg macht auch hier Schule. Nach zahlreichen Bildungskonferenzen und 

Online-Diskussionen auf www.cdu.de wurde der Antrag am zweiten Tag des 
Bundesparteitages beschlossen. Mit diesem Beschluss wird durch eine mögliche 
Zusammenlegung von Haupt- und Realschulen ein Angebot gemacht, damit in den 
Gemeinden und Kommunen, die stark durch sinkende Schülerzahlen betroffen sind, 

zukünftig gute Bildung angeboten werden kann. Ferner hat Robert Heinemann MdHB, 
Vorsitzender des Landesfachausschusses Bildung, als Mitglied der Antragskommission des 
Bundesparteitages zahlreiche Änderungsanträge aus Hamburg und dem LFA in die 

Beratung eingebracht. Die Rede der Bundesministerin Schavan zum Thema finden Sie hier. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Parteifreunde. Wir haben in Leipzig wichtige 

Entscheidungen getroffen. Es war ein sehr gut organisierter Parteitag, der einmal mehr 
auch in den Medien unterstreicht: Wir führen unterschiedliche Positionen zusammen 

und stehen geschlossen als Union da.  
 

Mit herzlichen Grüßen 
 
Ihr 
 

 
 
Marcus Weinberg MdB 
Landesvorsitzender 

 
 
Alle Videos, Beschlüsse und Reden des Bundesparteitages finden Sie auf der Seite 

www.cdu.de 

http://www.cdu.de/

